
VonPeter Middel

Der Termin des 24-Stundenlaufes
der WR steht schon seit langem auf
der Internet-Seite der Viermärker
Waldlaufgemeinschaft.,llrVir waren
bereits bei der hemiere dabei. Da-
herist es inzwischen ftiruns eine Tfa-
dition, an dieser Veranstaltung teil-
zunehmen, und es macht immerwie-
der Spaß", betont die stellvertreten-
de Vorsitzende der Viermärker WG,
Margotlessat.

Der WR-Lauf am22./2j. funi im
Stadion Rote Erde hat bei den Vier-
märkern einen hohen Stellenwert.
weil man im Stadion Rote Erde in lo-
ckerer und geselliger Atmosphäre
ohne Leistungsdruck seine Runden
drehen und sich dabei fiir einen gu-
ten Zweck engagieren kann.

,,Fllr anderc und flh sHt"
Das Motto ,,Für andere und für sich
etwas Gutes tun" haben die Viermär-
ker schon seit langem auf ihre Fah-
nen geschrieben. So wird alljtihrlich
beim Silvesterlauf der Dortmunder
Laufgemeinschaft ltir den Kinder-
schutzbund gesammelt.

Etwa 50 Viermärker werden am
Freitag zwischen 19 und 20 tJhr
unter der Leitung von Dr. Alexander
Publick und Linda Rehling am 2#
Stundenlauf teilnehmen.

Am Samstagtriftsich die 40-köp-
fige AnfiingerGruppe des Vereins
um 9 Uhr arn Rombergpark und
witd dann gegen 9.20 Uhr geschlos-
sen ins Stadion Rote Erde laufen. um
sich dort in die Läuferschar des Z+
Stundenlaufes einzureihen.

,,,{uf diese Anftingergruppe sind
wir besonders stolz. Selbst Leute, die
rrcrher keinen Sport getrieben ha-
ben, machen bemerkenswerte Fort-
schritte, wenn sie nicht allein, son-
dem wie bei uns gemeinsam den
Laufspaß genießen," erläutert Mar-
got fessat, die zusammen mit Bemd
Albert die Lauf-Novizen beheut.

Die Einsteigergruppe, bei der die
Frauen deutlich in der überzahl

sind, hat ?m24. April mit einem 40:
minütigen hogramm bqgonnen.
Dabei standen auf dem Plan: Fünf
Minuten zügiges Gehen zum Auf-
wärmen und dann 20 Wiederholun.
gen mit einer Minute langsamem
Laufen und einer Minute zügigem
Gehen."

Ziel der Hobb5pportler ist, nach
zehn Wochen 45 Minuten ohne
Unterbrechung laufen zu können.

pamit können sie sich einer der
acht verschiedenen Laufgruppen an-
schliößen, die die Viermärker WG
neben zwei verschiedenen Walking-
gruppen ieden Dienstag um 18 Uhr
im Rombergpark anbietet.

fe nach Witterung treffen sich

schon seit fast vier Jahrzehnten all-
wöchentlich auf dem Parkplatz am
Tierpark 150 bis 200 Hobby- Läufe-
rinnen und -Läufer, um je nach Alter
und Leistungsvermögen einige Kilo-
meter im Rombergpark bzw in den
Wildem des Dortmunder Südens
zurückzulegen. Betreut wird die
bunt gemischte Läuferschar von er-
fahrenen Lauft reff-Leitem.

Bei der Viermärker WG. die 1974
den ersten Lauftreff in Deutschland
gründete, ist man stolz darauf, dass
bei ihnen jeder Verantwortliche eh-
renamtlich arbeitet. Daher gibt es
das Laufuergnügen im Rombergpark
weiter kostenlos - im Gegensatz zu
einigen kommerziellen,Anbietem.

FÜr Viermärker ist Teilnahme schon Tradition
Einsteigergruppe isr jährlich mit vier Engagement beim 24-Stunden-Lauf
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tauftruppe{r der vlermä*er lauferninschaft yueden am 24-stunden-tauf telt-
nehme||. Foro: MIGHAEL pRrNrZ


